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Spartenleiter: Brunner Helmut und Wittmann Hermann     Stellvertreter: Siegfried Fuchshuber 
Schriftführer/Sportwart: Lehner Andreas       Platzwart: Thalhammer Josef  
Veranstaltungs-Wart: Zens Johann   Zeugwart: Obermeier Walter   Beirat: Thalhammer Robert 
 

Trainingsturnier am 16.06.2020, 18.30 Uhr 
Erstmals nach längerer Corona-Pause konnte wieder mal ein Trainingsturnier absolviert werden.  
16 Schützen hatten sich auf einen Wettkampf mit Rückrunde auf 2 ahnen mit dem jeweiligen 
Sicherheits-Abstand eingefunden und zeigten auf den gereinigten und nun strenger zu schießenden 
Bahnen teilweise sehr guten Sport. Aber trotzdem kam es zu einem Novum, denn alle vier Teams 
schafften jeweils 3 Siege und 3 Niederlagen, so dass die Stockquote für die Entscheidung benötigt 
wurde. Mit Stockquote 1,287 hatte Christian Fichtl, Johann und Manfred Gruber, Reinhold Weinzierl 
und Georg Wittmann knapp die Nase vorne. Die Quote 1,16 reichte Helmut Brunner, Siegfried 
Fuchshuber, Conny Weinberger und Franz Weiß für den 2. Rang. Für Kurt Harant, Anton Huber, 
Andreas Lehner und Manfred Motzko reichte es mit 0,919 nur zum 3. Rang und mit dem letzten und 
4. Rang vorlieb nehmen musste Hans Hiermer, Anton Eiser, Klaus Mitterbiller, Walter Obermeier und 
Walter Reithmeier bei einer Stockquote von 0,795. Einhellig einer Meinung waren alle Beteiligten, 
dass es wieder Freude und Spaß machte, sich im Wettbewerb zu messen und so sollten die 
vereinsinternen Turniere nach Möglichkeit bald absolviert werden. 
 

INFO aus dem Verband bzw. vom Eisschützenkreis Landshut  
Alle Verbandsturniere des Eisschützenkreises 106 Landshut wie: die Vorrunde zur Kreisoberliga und 
zur Kreisliga, sowie die jeweiligen Anschlussturniere um den Abstieg bzw. Aufstiege sind für das Jahr 
2020 abgesagt! Wir können somit heuer leider nicht mehr aufsteigen -aber dafür auch nicht 
absteigen! Somit konzentrieren wir uns auf das kommende Jahr und packen mit neuem Mut und 
Elan an, unseren Gegner das Fürchten zu lernen!    
 

Trainingsturnier am 07.07.2020, 18.30 Uhr 
Bei besten äußerlichen Bedingungen trafen sich 22 Schützen für das Juli Monatsturnier. Wie immer 
wurden den Vereinsmeistern, erst 4 Masser und dann die restlichen Schützen zugelost. Aufgrund des 
durchaus hohen Niveaus welches unsere Schützen zwischenzeitlich erreicht haben, ergaben sich 
wieder sehr interessante Paarungen und so manches Favoritenteam. Vereinsmeister Hermann 
Wittmann hatte mit Jakob Berg, Siegfried Fuchshuber und Andreas Lehner tatkräftige Unterstütz-
ung erhalten und so siegten sie klar mit 7 : 3 Punkten. Die weiteren Stockerlplätze waren hart 
umkämpft und so musste bei jeweils 6 : 4 Punkten, wieder einmal die Stockquote entscheiden.  
Mit 0,88 sicherte sich Christian Fichtl mit Anton Huber, Walter Obermeier und Conny Weinberger 
Rang 2. Mit der Stockquote 0,75 blieb Helmut Brunner, Franz Hummelsberger, Robert Thalhammer 
und Reinhold Weinzierl Rang 3. Hans Hiermer, Georg Wittmann und Alex Ferwagner als Doppel-
schütze erreichten mit 5 : 5 Punkten den 4. Rang. Obwohl sie als einziges Team den späteren Sieger 
bezwingen konnten, reichte es für das heimliche Favoritenteam mit Kurt Harant, Manfred und Hans 
Gruber sowie Franz Glötzl-Huber mit 2 Siegen nur für den vorletzten 5. Rang. Josef Thalhammer, 
Hermann Langgartner und Doppelschütze Klaus Mitterbiller mussten mit nur einem Sieg, den letzten 
Rang übernehmen.  
 

Heckenschnitt am 08.07.2020 
Alljährlich vor dem Dorffest findet üblicherweise die Aktion Heckenschnitt: „An und rund um die 
Stockbahnen“ statt. So waren auch heuer (zwar ohne Dorffest und Stockschützen-Turnier) wieder 
die Stockschützen um Helmut Brunner, Siegfried Fuchshuber, Hans Gruber, Anton Huber, Hermann 
Langgartner, Walter Obermeier, Franz Weiß und Andreas Lehner aktiv und verpasster der Anlage/ 
Pflanzung den notwendigen Sommerschnitt. Einen herzlichen Dank für euren Einsatz!    
 

Vergleichs-Wettkampf:  JUNG  gegen   ALT am 10.07.2020  
Manfred Motzko hat extra für diesen Wettkampf einen Pokal gespendet und sogar die vergangenen 
Sieger der letzten 10 Jahre, seit dieser Vergleich stattfindet, auf dem Pokal verewigt. Dafür ein 
großes Danke schön dem edlen Spender! Bei schwülem Wetter startete dieser Vergleichswettkampf.  
Aber je mehr der Sturmwind aufkam, umso geringer wurden die Chancen für die Truppe ALT, das 
Turnier positiv zu beenden bzw. das bisherige Ergebnis der letzten 10 Jahre von   7 : 3   für die 
JUGEND, wieder einmal ergebnisfreundlicher zu gestalten. Aber leider Abbruch wetterbedingt nach 
dem ersten Durchgang! Auf die Rückrunde musste somit verzichtet werden!  



Das beste Jung-Team war mit 6 : 0 Punkten und einer Stockquote von 2,63 die Mannen um Helmut 
Brunner, Gottfried Bruckmaier, Christian Fichtl und Georg Wittmann. Ebenso 6 : 0 Punkte schafften 
Anton Eiser, Hans Gruber, Franz Weiß und Tobias Wiesböck und eine Stockquote von 1,38. Eine 
Niederlage leisteten sich Manfred Gruber, Max Hicker, Robert Thalhammer und Hermann Wittmann. 
Teufelskerl Siegfried Fuchshuber hatte als 5. Mann bei allen seinen 3 Teams ein goldenes Händchen 
und verwies dabei den 5. Mann der ALT-Truppe Andreas Lehner deutlich in die Schranken. Den 
einzigen Sieg der ALT-Moarschaft erzielte Jakob Berg, mit Alex Ferwagner, Manfred Motzko und 
Reinhold Weinzierl. Die Teams von Rudi Hackl, Anton Huber, Hermann Langgartner und Klaus 
Mitterbiller, sowie Hans Hiermer, Franz Hummelsberger, Walter Reithmeier und Josef Thalhammer 
blieben leider sieglos. Somit ging der Motzko-Pokal ein weiteres Mal an die sogenannte Jugend und 
die Senioren durften dafür die Brotzeit bezahlen.  
 

Neumitglied Nr. 88 und 89 
Hackel Rudolf aus Lichtenhaag und Edwin Zehentbauer aus Vilsbiburg haben sich als  
Freizeit-Schützen dem OFV Aich angeschlossen! Ein   -willkommen und viel Spaß bei uns! 
 

Einzelmeisterschaft 1. Teil am 24. und 25. Juli 2020 
Bei besten äußeren Bedingungen wurde am 24. Juli die im Frühjahr ausgefallene Meisterschaft  
1. Teil durchgeführt und 13 Schützen gaben dabei ihre Leistungs-Visitenkarte ab. Am Samstag 
konnte dann bei sommerlichen Temperaturen ein weitere Mal das Können unter Beweis gestellt 
werden. Leider fanden sich bei diesem Durchgang nur 9 Schützen auf den Stockbahnen ein. Mit  
150 Punkten legte Robert Thalhammer am Freitag die Messlatte für die Vereinsmeisterschaft schon 
sehr hoch und nur Jakob Berg mit 145 und Josef Thalhammer mit 142 Punkten konnten einiger-
maßen mithalten. Am Samstag, bei größter Hitze, zeigten dann wieder einmal die ansonsten so viel 
geschmähten  Alten  wie das Stockschießen wirklich geht. Nicht nur mit  Hurra  wie wild auf die 
Stöcke, wie es die  Jugend  immer beim Vergleichswettkampf praktiziert, sondern mit Gefühl beim 
Massen und der nötigen Power beim Stockschießen zeichneten sich die  Ur-AH-ler  wieder aus. So 
war es für die Turnierschreibkräfte nicht verwunderlich, dass an diesem Nachmittag die altgedienten 
Recken die Führung übernahmen. Die Ergebnisse des 1. Teils im Einzelnen: Josef Thalhammer 160, 
Hans Hiermer 153, Robert Thalhammer 150, Andreas Lehner 148, Jakob Berg 145, Hermann Witt-
mann 130, Helmut Brunner 129, Erhard Heinz 124, Tobias Wiesböck 123, Franz Weiß 120, Bernhard 
Bauer 120, Walter Reithmeier 115, Hans Gruber 114, Reinhold Weinzierl 112, Georg Wittmann 109,  
Martin Diewald 108, Hermann Hausberger 106, Hermann Langgartner 92, Christian Fichtl 88 und 
Manfred Gruber 85 Punkte.     Die genaue Ergebnisliste ist im Schaukasten einsehbar! 
Schade ist, dass nur so wenig Teilnehmer sich zu dieser Leistungsschau einfanden, obwohl es wieder 
tolle Fleischpreise (gestiftet von Josef Lauer) und wertvolle Sachpreise aus den Startgebühren gibt. 
So bleibt nur zu hoffen, dass beim 2. Teil der Meisterschaft am 16. und 17. Oktober mehr Schützen 
am Wettbewerb teilnehmen. 
 

Trainingsturnier am 04.08.2020, 18.30 Uhr 
20 Mann (3 Mann kamen zu spät) wetteiferten in einem 5-er Turnier mit Rückrunde um den Monats-
titel. Helmut Brunner hatte den Einzelmeistern wieder die Masser zugewiesen und so kam es zu sehr 
interessanten Begegnungen, wo eigentlich wieder jeder jeden besiegen konnte. Das Visier am  
besten eingestellt hatte Andreas Lehner mit Günther Fuchshuber, Klaus Mitterbiller und Reinhold 
Weinzierl und so siegten sie unangefochten mit 12 : 4 Punkten, vor dem Favoritenteam mit Helmut 
Brunner, Manfred Motzko, Conny Weinberger und Georg Wittmann mit guten 10 : 6 Punkten. Die 
weiteren 3 Team hatten alle 6 : 10 Punkte und so ergab die Stockquote folgende Rangliste: Josef 
Thalhammer, Kurt Harant, Walter Obermeier, Franz Weiß und Ersatz Hermann Wittmann belegten 
Rang 3, vor Robert Thalhammer, Christian Fichtl, Erhard Heinz und Anton Huber. Hans Hiermer mit 
Franz Glötzl-Huber, Franz Hummelsberger und Hermann Langgartner blieb nur der letzte, 5. Rang! 
 

Beim  Bäcker  Eder  z`  Oach  hams  amoi  gsagt: 
 

Wer aufhört, ständig besser zu werden, wird bald nicht mehr gut sein! 
 

Der Erfolg eines Vereins ist die Summe der Erfolge seiner Mitglieder! 
 

Die wichtigste Aufgabe eines jeden Vereins ist, 
seine Mitglieder glücklich und erfolgreich zu machen! 

 

Und  schon  unser   Boris Becker   sagte  a  amoi: 
 

Stark ist, wer keine Fehler macht, 
stärker ist, wer aus seinen Fehlern lernt! 
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